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Wie man Robotern Beine und diese 
zum Beispiel zu erfolgreichen Tor-

schützen macht, weiß Anh Thu Do. Die 
Abiturientin vom Gymnasium Billstedt 
hat während ihrer Schulzeit an der TUHH 
Roboter aus Legosteinen konstruiert, 
gebaut, programmiert und dabei be-
sonderes Talent bewiesen. Das hat ihr 
ein Stipendium für ein ingenieurwissen-
schaftliches Studium an der TUHH plus 
der Garantie auf einen Arbeitsplatz als 
Ingenieurin bei Philips Medical Systems 
eingebracht. In den Semesterferien wird 
sie dort in einer Entwicklungsgruppe ar-
beiten. 
Dahinter steckt eine Begabtenförderung 
mit System. Weil High-Tech kluge Köp-
fe braucht, aber diese nicht von alleine 

heranwachsen, haben sich der Arbeit-
geberverband NORDMETALL und die 
TUHH zu einer konzertierten Aktion 
der Begabtenförderung entschlos-
sen. Die von NORDMETALL fi nan-
zierte und an der TUHH installierte 
Förderung des Nachwuch-
ses der Ingenieurwissen-
schaften beginnt in den 
Schulen und führt über die 
Universität ins Berufsleben. 
Das Programm wurde 2003 
gestartet und zeigt bereits 
erste großartige Erfolge, zum 
Beispiel den schulischen und be-
rufl ichen Weg Anh Thu Dos. 
Die gebürtige Hamburgerin mit 
Wurzeln in Vietnam brillierte als 
Schülerin im Begabtenkursus „Ro-
botik mit Lego Mindstorms“ mit ih-
ren Konstruktionen und wird im Ok-
tober zum Wintersemester 2005/06 
an der TUHH ihr Studium als Sti-
pendiatin der Firma Philips Medical 
Systems DMC GmbH aufnehmen. 
Anh Thu Do ist eine ehrgeizige jun-
ge Frau, die früh ihr berufl iches 

Ziel ins Auge gefasst hat. „Ich will mein 
Studium zügig absolvieren“, sagt sie, 
fest überzeugt, „damit meine späteren 
Karrierechancen zu verbessern“. 

Gemeinsam mit weiteren 26 Schü-
lern der Metropolregion Hamburg 
besuchte Anh Thu Do im Frühjahr 
dieses Jahres den ersten „Robo-
tik mit Lego Mindstorms“-Kursus 

an der TUHH und absolvierte 
damit den ersten Teil die-
ser Form einer zielgerich-
teten Begabtenförderung. 
Drei Bausteine bilden den 
Kern: Im ersten Teil werden 
Schülerinnen und Schüler 

ab Klasse 7 im Rahmen spe-
zieller Kursusangebote an der 
TUHH gefördert. Wer in der 
Schule in Mathematik, Physik, 
Chemie oder/und Informatik 

erkennbar großes Interesse 
zeigt und entsprechende Leis-
tungen erbringt, kann an der 
Universität einmal in der Wo-
che am Nachmittag seine Inte-
ressen ausbauen. 
Der zweite Teil der Begabten-
förderung von Nordmetall und 
TUHH beinhaltet ein Stipendium 
– zwischen 650 und 800 Euro 

An Thu Do

Auf der Treppe nach oben: 27 Schüler 
des ersten „Robotik mit Lego Mind-

storms“-Kursus an der TUHH. 

Zum Beispiel An Thu Do: 
Wie Talente gefördert werden 
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monatlich – für besonders leistungsbe-
reite und leistungswillige Studierende 
der Studiengänge „Informationstechno-
logie“ und „Informatik-Ingenieurwesen“. 
Wer in dieses Programm aufgenommen 
wird, absolviert neben dem Studium eine 
über die übliche Industriepraktikumszeit 
hinausgehende Phase im fördernden 
Unternehmen. 
Der dritte Teil sieht nach erfolgreichem 
Studium die Übernahme in ein festes Ar-
beitsverhältnis im Unternehmen vor. Am 
Programm beteiligt sind zurzeit die Un-
ternehmen Airbus KID-Systeme, Dräger 
Medical AG & Co KGaA, Philips Medical 
Systems DMC GmbH, sowie die Wein-
mann Geräte für Medizin GmbH & Co. 
Derzeit befi nden sich im Infotronik-Pro-
gramm zehn Studierende, weitere sechs 
starten zum Wintersemester 2005/06. 
Sie zeigen, dass es möglich ist, trotz 
der zusätzlichen Belastung durch eine 
hohe Anzahl an Praktika herausragende 
Studienleistungen im „Infotronik-Pro-
gramm“ zu erbringen. 
„Das Förderprogramm holt die Begab-
ten in der Schule ab und führt sie bis 
zum Hochschulabschluss“, sagt Prof. Dr. 
rer. nat. Ulrich Killat, Vizepräsident Leh-
re an der TUHH. Hans-Günter Trepte, 

Geschäftsführer Bildung und Arbeits-
markt bei NORDMETALL, ist überzeugt, 
dass „die Förderung der Nachwuchs-
gewinnung dient“. Am gleichen Strang 
zieht die Hamburger Schulbehörde. „Wir 
unterstützen ausdrücklich die Förderung 
besonders begabter Schülerinnen und 
Schüler“, sagt Dr. Wilfried Manke vom 

Landesinstitut für Lehrerbildung und 
Schulentwicklung der Schulbehörde. 
Der nächste Begabtenkursus beginnt 
am 4. November. 

http://www.infotronik-programm.de 

Ergreifen Sie die Chance, im Rahmen eines Begabtenkurses
die Ingenieurwissenschaften kennen zu lernen.

� Kursinhalt: Konstruktion und Programmierung von Robotern
� Förderung von naturwissenschaftlicher Begabung

und Zusammentreffen mit anderen Teilnehmern,
die gleiche Interessen haben

� Die TUHH bietet halbjährlich eine Reihe von weiteren Kursen an.
� Weitere Informationen:

www.infotronik-programm.de
www.tu-harburg.de/mat/Beg_Kurs
www.tuhh.de · Dipl.-Ing. Sven-Ole Voigt, s.voigt@tuhh.de

Schnupperstudium während des Abiturs

robotikbegabtenkurs
Robotik mit LEGO-Mindstorms
an der Technischen Universität Hamburg-Harburg.

Eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung an einer 
der innovativsten deutschen Universitäten.

� Praxisbezogen von Beginn an
� Unterstützt durch Stipendien führender Unternehmen

der norddeutschen Metall- und Elektroindustrie
� Weitere Informationen:

www.infotronik-programm.de
www.tuhh.de · Dipl.-Ing. Sven-Ole Voigt, s.voigt@tuhh.de
www.nordmetall.de · Hans-Günter Trepte, trepte@nordmetall.de

Der direkte Weg in ein Spitzenunternehmen

studiumstipendium
Informatik-Ingenieurwesen (Diplom)

Informationstechnologie (Bachelor of Science)

an der Technischen Universität Hamburg-Harburg.




